
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 21 (1899)

Heft: 46

Anhang: Beilage zu Nr. 46 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


St. (Ballen Betlage su ZIr. 46 fcer Sd}totx$ev 5rauen=getturtg. \2. ÏTonember J899

BriBtttaJïen ïrer Rvïraktixm.
grau gB. in 1^. Qf»re ©orge ift ooïïïommen be»

recE)tigt unb burdjauS md)t fo oereinjelt rote Sie
glauben. 3ff)re eigenen Angehörigen unb Sfljre Singe»
[teilten lönnen ©te für richtige! ßöfdjen be§ ©aiiidjteg
inftruieren unb iontroüieren, bei fremben ©äften gefjt
ba§ nidjt roobl an. $n jroeifeltjaften gäüen, roo ©ie
jur 3lengftlidjfeit Urfadje ju baben glauben, föunten
©ie — bie (Stnridjtung »orauigefebt — bent betreffen»
ben 3tntmer ben ©aëjuflufj abfdjtteiben. 9tad) einer
Mitteilung be§ intern. 4$atentbuveau§ ©. g. ïReidjelt,
(Berlin N. W. 6, ijt nun aber aud) eine SSorridjtung er»
funben, bie e§ ermöglid)t, ©aëftammen augjublafen,
ofine baburdj ftd) ober anbere jtt fdjabigen. @g ftnb
bieg SSrenner, bie aug einer fid) in i er §i^e fet)r ftari
attgbebnenben, in ber Stalte einer ebenfo grofjen Hon»
traftion unterroorfenen Metallegierung beftetjen. Stußer
bent geroöljnlidjen .£af)n ift noch eine Heine ©djraube
oorgefeben, bie nur einer ganj geringen ©agmenge
ben Slugtritt geftattet. günbet matt biefe nun an, fo
erroärmt ftd) bie 33rennernuiubung, roirb baburd) er»
roeitert unb betätigt babei ein dentil, bag nur bag

ju einer glantme nötige ©ag augftrönten lägt. SSirb
bie glantme auggebiafen, fo finbet infolge ber Ab»
lüblung eine SSerengung ber SJrettnerntünbung ftatt,
bie aud) ben ©cfjtuß beg Aentiig beroirft, fo baß nun
nur nod) bie geringe ©agmenge, bie aud) anfangg aug»
ftrömte, entroeidjen iann. ®ie gufammenfehung öer
betreffenben Segierung ift leiber nicht angegeben. —

SBenben ©ie fid) in biefer Angelegenheit an ein große?
QnftaHationggefdjäft, bag ben Artiïel flatten roirb, fo»
fern bie üfteubett fdjon in ben © anbei gebracht rourbe.
gm anbern gälte muffen ©ie für bie einjelnen git»
ieitungen abnehmbare ©cfjlüffet anfertigen taffen. gfire
übrigen Stilliegen roerben ber 5Reif|e nach erlebigt. —
greuttblichen ©ruh-

ßerr 13. £ in Jt. ©ie fd)einen nid)t gu roiffen,
roag für roaratfjerjige unb oertrauengfetige ©efd)öpfe
bie Sinber finb. Unfere gatije ©rjmpattjie gehört ben
©djuhtofen. @§ fommt eben fehr oft oor, bah Mütter,
bie ein SRubel Heiner Kinber ohne trgenb eine SSeihüIfe
ju pflegen haben, burd) ihre phpftfdjen unb pfpd)ifd)ett
Pflichten an Gräften fo heruntergeïommen unb retjbar
geroorben finb, bah eg ihnen in ber Stufregung momen»
tan an alter ©elbftbeherrfdjung gebridjt, fo bah bie
Steinen fid) roehrlog ber Unbill preisgegeben fehen. ®a
ift aber ein gnteroenieren nur f o am ißtahe, bah man
bie überarbeitete Mutter entlaftet unb ihren ©efunb»
heitgjuftanb oerbeffert unb früftigt. gn ber Sieget
laften auf einer folgen grau aud) nod) fdjroere ©jiftenj»
forgen, ooer fie hat an ihrem ©atten leine Stühe, fonbern
er ift bie ftete Itrfadje ihreg Summerg. SB er roilt fid)
rounbern, roenn bie Strme ihre Stühe oerliert angefid)t§
ber gehler biefeg ober jeneg Sinbeg — ihr Urteil ift
in foldjen Momenten getrübt, ©in freunblidjeg, oer»
ftänbnigootteg SBort, eine atg fetbftoerftänblid) gebotene
Dütfeieiftung öffnet in foldjen Stugenbticfen ber ü8e»

brüngnig bag §erj unb hebt ben gefuntenen Mut unb

bamit tommt auch roieber bie Sraft jum SBeitertragen.
©in harteg SBort bagegen tönnte in einem Slugenbtid
beg fo fehr gefteigerten ©mpfinbunggtebeng ein nicht
roieber gut ju mad)enbe§ Ungtüd anrichten, ©in $aar
bloß trennt oft bie feetifdje Stufregung »on ber SSer»

jroeiftuug unb geiftigen Umnachtung. SDBenn ©ie atfo
ftd) gebrungen fühlen, ben Sinbern ju helfen, fo gefdjetje
eg burd) Siebe, burd) Stachficht für bie Mutter unb burd)
rtdjtigeg Sterftänbnig non beren SOBefen, Sage unb Stufgäbe.

Mergers üleerrettigfijrup
Zubereitet non ©ebrüber SBerger in Sangnau (SSern),

25jühriger ©rfotg. Sterjttid) empfohlen unb angeroanbt.
SBorjügticheg, attberoührteg fpeit» unb Sinberunggmittet
gegen IBvttfttaiarrl), öartttäcfigen Äntften, Reifer»
feit unb ètirorotoflgfeit, ©rßältlid) in aßen Sipo»
theten unb befferen ®roguerien ber ©djroeij jurn greife
non gr. 2.50 per gtafdje. SBenn fein ®epot in ber
Stühe, fo roenbe man fid) geft. birett an bie alleinigen
gabrifanten ©ebrüber ©erger in Sangnau (SSern).
Sergerg Meerrettigfprup ift tein ©eheimmittet, fonbern
ein feit gahren erprobteg unb beliebtes Saugmittel,
jubereitet aug ben beilfamen ©dften ber Meerrettig»
raupet unb entern Bienenhonig.

Man hüte ftd) nor minberroertigen Stachahmungen
unb nerlange aitgbrücHid) SSergerg Meerrettigfprup.
gebe ©titette foil mit bem Stamengjuge ber gabrttanten
nerfehen fein. [2624

SciD/Saiiitc
fotoie schwarze,weisse«.farbigeHenneberg-Se'de d.95 ©tb. bis gr. 28.50 p. Met. —
glatt, geftreift, tarriert, gentttftert, ®amafte etc. (ca. 240 nerfch.Oual. u. 2000berfdh. garben, Steffins etc.)

Seiden-Damaste ». Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p. Stöbe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebruett „ 1.20— 6.55

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

». 95 Cts.—22.50

„ Fr. 1.35— 14.85

„ „ 2.15- 11.60

|rce. 1.90 bis 23.65 pur Jtletcr
[2197

per Meter. ®eiben«ArmÛre8, Monopols, Crlstalllques, Moire antique, Duohesse, Prlnoesse, Mosoovlte,
Marcellines, feibene ®teppbe<fen* unb gahnenftofte etc. etc. franto ins OouS. — Mufter unb
Katalog umgehenb.

6. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

Zur gefl. Beachtung
Schriftlichen Auskunftabegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.

rirten, die man der Expedition znr Beförde¬
rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden

da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Es sullen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

fSttam/if ®'w u,°Merz09enis> nicht
UaSUGM. zu junges Mädchen, das

gut nähen kann, zu einem dreijährigen
Kind gesucht, zu baldigem Eintritt. Lohn
30 Fr. pro Monat. Anmeldungen mit
Zeugnissen oder Empfehlungen sind unter
Chitfre 2702 an die Expedition dieses
Blattes zu senden. [2702

Mgiland.

Kinder-Milch
der Berneralpen - Milchgesellschaft.

Von den Kinderärzten als zweckmässigster
Ersatz fiir Muttermilch warm empfohlen.

Kräftigste und zuverlässigste Kindermilch,
seitfJahren bewährt. [2165

In den Apotheken. Wo keine solchen, wende
man sich an die Gesellschaft in Statdeii, Emmenthal.

Ein Fräulein aus gutem Hause von
deutscher, kinderloser Familie zur
gesellschaftlichen Stütze ohne beiderseitige
Vergütung sofort gesucht. Offerten mit
Referenzen unter S K 2703 an die Expedition

der,„Schweiz. Frauen-Ztg." [2703

Gesucht:
in eine grössere Ortschaft eine brave
Tochter, welche schon in einem Geschäfte
serviert hat, etwas von dtr Buchführung
und Korrespondenz versteht und allenfalls

auch im Nähen bewandert ist.
Anmeldungen mit Zeugnisabschriften und
Lohnansprüchen sind unter HHR 2704
an dieses Blatt zu richten. [2704

Cine Tochter aus guter Familie, ge-
© lernte Damenschneiderin, die schon
einige Jahre den Beruf selbständig
betrieben hat, sucht Stellung als Zimmermädchen

oder zu einer Familie mit ein
bis zwei Kindern. Unter zusagenden
Verhältnissen würde sie auch als
Arbeiterin bei einer tüchtigen
Damenschneiderin eintreten. Offerten unter
Chiffre 2707 befördert die Exped. [2707

Stelle-Gesuch.
Eine nette, gebildete Tochter, aus gutem

Hause, wünscht Stelle als erste
Haushälterin in einem durchaus guten und
feinem Privathause oder eventuell, da sie
auch in allen Handarbeiten, sowie in
der Damenschneiderei tüchtig ist, als erste
Kammerjungfer. Gefl. Offerten unter
Chiffre 2089 befördert die Exped. [2689

Unbedingt sicheres Mittel zur Verschönernng (les Teint ;
für alle Wunden, Wundscin der Kinder, Hautunreinigkeiten, Ausschläge,
spröde, aufgesprungene Haut und Lippen, Frostbeulen etc.

Bietet sichern Schatz gegen die schädlichen Einflüsse rauher
Witterung auf Haut u d Teint und kann deshalb Personen mit zarter oder
spröder und krankhaft empfindsamer Haut, sowie auch jenen, die von
Frostbeulen (Winlergfrist) geplagt werden, nicht dringend genug empfohlen werden.

Schmerzt und brennt nicht, wenn auf Wunden gebracht, hiihlt,hellt sotort. Garantiert absolut unschädlich. [2697

Preis Fr. 1.20 per Topf; erhältlich in Apotheken und Droguerien.

fieneralïertreter: F. Reinger-Bruder, Basel.

Paradiso bei LUGANO
Hôtel Pension de l'Europe

Modernster Komfort. Lift. 140 Betten. Dampfschifflände und
Tramhaltestelle vor dem Hause. (H 321!» 0)

Für Winteraufenthalt aufs komfortabelste eingerichtet.
Warmwasserheizung in allen Räumen, so dass im ganzen Hause tine
gleichmässige, gesunde Temperatur hergestellt werden kann.

Heizung, Licht ui.d Bedienung werden in den bescheidenen
Passanten- und Pensionspreisen nicht berechnet. [2679

Die Eigentümer; Frau Hirt-Wyss e Co.

Weiss und crème

Vorhangstofle Etamine
eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl

liefert billigst das

Rideaux--Versand-Geschäft
J. B, NEF, z. Merkur, HERISAU.

Eine Tochter von 28 Jahren, beider
Sprachen mächtig, in allen Haus- und
Handarbeiten, sowie in der selbständigen
Führung eines Hauswesens erfahren,
sucht Stelle als

Haushälterin.
Eintritt auf 1. März oder April 1900.
Offerten unter Chiffre B 5098 Q an
Hattgenstein tß Vogler, Basel. [267S

^ Dame ——
in schriftlichen Arbeiten gewandt,
kaufmännisch gebildet bevorzugt, als

Teilhaberin
mit einer Einlage von 15 —25,000 Fr.
in ein gut gehendes und nachweisbar
rentables Fabrikationsgeschäft gesucht.
Inhaberin alleinstehende Frau. Offerten
sub Chiffre M 5487Z an die
Annoncen-Expedition Haasenstein
& Vogler, Zürich. [2708

(Zag G (10)

Muster franko; etwelche Angaben
der Breiten erwttnseht.
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Bettnässen, Gesichtsausschlag.
An Bettnässen, Blasenschwäohe, Gesichts-

ausschlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ich mich brieflich an Herrn 0- Mück,
prakt. Arzt in Glarus, welcher mich von
diesen chron. Uebeln schnell und gründlich
heilte, was ich hiemit bestätige. St. Wendel,
den 16. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse : O. Mück, prakt. Arzt in
Glarus (Schweiz). [2701

[2059

i« .Stein (gl Jippenjeff)
betfenbet, fo lange Borrat, 1899er

ed)t*u gerg-SSteitftt-
hattig per fßoft frattfo à Qfr. 4. 00.
$rifd)e§ Sienenroad)ë ftetë »orrütig. [260,i

St. Gallen Beilage zu Nr. H6 der Schweizer Frauen-Zeitung. ^2. November 43)9

Briefkasten der Redaktion
Frau W. in Ihre Sorge ist vollkommen

berechtigt und durchaus nicht so vereinzelt wie Sie
glauben. Ihre eigenen Angehörigen und Ihre
Angestellten können Sie für richtiges Löschen des Gaslichtes
instruieren und kontrollieren, bei fremden Gästen geht
das nicht wohl an. In zweifelhaften Fällen, wo Sie
zur Aengstlichkeit Ursache zu haben glauben, könnten
Sie — die Einrichtung vorausgesetzt — dem betreffenden

Zimmer den Gaszufluß abschneiden. Nach einer
Mitteilung des intern. Patentbureaus C. F. Reichelt,
Berlin kl, W, 6, ist nun aber auch eine Vorrichtung
erfunden, die es ermöglicht, Gasflammen auszublasen,
ohne dadurch sich oder andere zu schädigen. Es sind
dies Brenner, die aus einer sich in ì er Hitze sehr stark
ausdehnenden, in der Kälte einer ebenso großen
Kontraktion unterworfenen Metallegierung bestehen. Außer
dem gewöhnlichen Hahn ist noch eine kleine Schraube
vorgesehen, die nur einer ganz geringen Gasmenge
den Austritt gestattet. Zündet man diese nun an, so
erwärmt sich die Brenuermündung, wird dadurch
erweitert und bethätigt dabei ein Ventil, das nur das
zu einer Flamme nötige Gas ausströmen läßt. Wird
die Flamme ausgeblasen, so findet infolge der
Abkühlung eine Verengung der Brennermündung statt,
die auch den Schluß des Ventils bewirkt, so daß nun
nur noch die geringe Gasmenge, die auch anfangs
ausströmte, entweichen kann. Die Zusammensetzung der
betreffenden Legierung ist leider nicht angegeben. —

Wenden Sie sich in dieser Angelegenheit an ein großes
Jnstallationsgeschäft, das den Artikel halten wird,
sofern die Neuheit schon in den Handel gebracht wurde.
Im andern Falle müssen Sie für die einzelnen
Zuleitungen abnehmbare Schlüssel anfertigen lassen. Ihre
übrigen Anliegen werden der Reihe nach erledigt. —
Freundlichen Gruß.

Herr B. A in A. Sie scheinen nicht zu wissen,
was für warmherzige und vertrauensselige Geschöpfe
die Kinder sind. Unsere ganze Sympathie gehört den
Schutzlosen. Es kommt eben sehr oft vor, daß Mütter,
die ein Rudel kleiner Kinder ohne irgend eine Beihülfe
zu pflegen haben, durch ihre physischen und psychischen
Pflichten an Kräften so heruntergekommen und rerzbar
geworden sind, daß es ihnen in der Aufregung momentan

an aller Selbstbeherrschung gebricht, so daß die
Kleinen sich wehrlos der Unbill preisgegeben sehen. Da
ist aber ein Intervenieren nur so am Platze, daß man
die überarbeitete Mutter entlastet und ihren
Gesundheitszustand verbessert und kräftigt. In der Regel
lasten auf einer solchen Frau auch noch schwere Existenzsorgen,

over sie hat an ihrem Gatten keine Stütze, sondern
er ist die stete Ursache ihres Kummers. Wer will sich

wundern, wenn die Arme ihre Ruhe verliert angesichts
der Fehler dieses oder jenes Kindes — ihr Urteil ist
in solchen Momenten getrübt. Ein freundliches,
verständnisvolles Wort, eine als selbstverständlich gebotene
Hülfeleistung öffnet in solchen Augenblicken der
Bedrängnis das Herz und hebt den gesunkenen Mut und

damit kommt auch wieder die Kraft zum Weitertragen.
Ein hartes Wort dagegen könnte in einem Augenblick
des so sehr gesteigerten Empfindungslebens ein nicht
wieder gut zu machendes Unglück anrichten. Ein Haar
bloß trennt oft die seelische Aufregung von der
Verzweiflung und geistigen Umnachtung. Wenn Sie also
sich gedrungen fühlen, den Kindern zu helfen, so geschehe
es durch Liebe, durch Nachsicht für die Mutter und durch
richtiges Verständnis von deren Wesen, Lage und Aufgabe.

Bergers Meerrettigsyrup
Zubereitet von Gebrüder Berger in Langnau (Bern),

25jähriger Erfolg. Aerztlich empfohlen und angewandt.
Vorzügliches, altbewährtes Heil- und Linderungsmittel
gegen Brnstkatarrh, hartnäckigen Hnften, Heiserkeit

nnd Stinnnlofigkeit. Erhältlich in allen
Apotheken und besseren Droguerien der Schweiz zum Preise
von Fr. 2. SV per Flasche. Wenn kein Depot in der
Nähe, so wende man sich gefl. direkt an die alleinigen
Fabrikanten Gebrüder Berger in Langn«» (Bern).
Bergers Meerrettigsyrup ist kein Geheimmittel, sondern
à seit Jahren erprobtes und beliebtes Hausmittel,
zubereitet aus den heilsamen Säften der Meerrettig-
wurzel und echtem Bienenhonig.

Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen
und verlange ausdrücklich Bergers Meerrettigsyrup.
Jede Etikette soll mit dem Namenszuge der Fabrckanten
versehen sein. (2624

5kil>.-5>i»ite

sowie 8vkwsi'z:v,vvoissou.fsi'bigs!ivnnvbvi'g-5e'ils v. SS Cts. bis Kr» 2S.SS p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch.Qual. u. 2000versch. Farben, Desfins etc.)

8oià-0»masto v. 5r. 1.40—22 S0

Lsià-Vsstlllvià p. Robe „ „ IK.S0-77.SV
Svià-ssoàklis bedruckt „ „ 1.20— k.ss

0aII-8oicIo
8oiiIsn-Ki'on»ilina»
8oilion-öongalinos

v. 3ö 018.-22.S0

„ ffr. 1.ZS— I4.SS

„ 2.IS-II.K0

Frrs. 1.90 bis Ä3.65 per Meter
(2197

per Meter. Geiden-Armür»», Monopol», vrlstoUIqiio», «olrv antique, Vnoliosev, prlnovsss, «osoovltv,
»larovllines, seidene Steppdecke«» und Fahnenstoffe etc. etc. franko i«S HauS. — Muster und
Katalog umgehend.

K. ttsimobsrx's Lsiäsn-k'abrilcsn, Mrià
Xur Kvtì. LosâtuuK!

wood vormidtsx tu uüsorvr lls.Qà
Ruk Ivsvrsto, àis rait vìUSro dvz-vioduvt sioâ,lì muss sodriktliodo OKsrìo «iuxoroiodt woràou

à» àiv Vxpsàitiou uiodt bvtuxt!sì, vou sied
«.us à áàossou su2llsvdou.

Din evo/»lersopen<», nicbt
su/unpe» L/ck«lc/»e», «las

put nckben ànn, su einem «lrei/ck/»? ipen
Din«lpe»uâ, su bal«l«pem Dintr»tt. Do/»n
S0 Dr. pro ânat. Anmeldungen mit
Aeugnissen oder Dmp/e/»lunAen sind unter
<?/tiffre 2702 a» à D-rpeditio» diese»
Dtatte» su »enden. (2702

«AnâSi-âilà
àvr kvruvrulpvii - N!IvkN«8«Il8vkukt.

Von äsn Dinàerâràn als svsekmâssigster
Lrsà kiir Zluttermllvk warm smpkoklen.

Dräktlgstv unà Zuverlässigst«; Itiuckvrmlìvd,
»eitf äukren kenäbrt. s2165

In «Ion Apotbskeu. Wo keine solebsn, rvenàe
man sied an «lie Lssellsckaktin Ltalàvu, Lmmeutbal.

Din Drckutein a«» gutem Dause von
deutscher, itincke» toser Damilie sur gesell-
«à/tlic/»en Slàs o/«ne beiderseitige 17r-
gdtung so/ort x/e«»e/tt. (h/erten mit
De/erensen unter A D 2708 a» die àpe-
dition de»' „Se/»ioeis. D»auen-Aêg." (2708

in eine grössere t)rt»c/»a/t eine brave
7'oc/tter, ivetâe «e/»on in einem t?e»c/»ck/te
serviert /»at, et«oa» von d«r Duc/»/û'/»rung
«nd Dorrespondens verste/lt und allen-
/all» auc/» im âben beivandert «et. An-
Meldungen mit Aeugnisabscbri/ten und
Do/»nansp»üe/»en sind unter DD/t 2704
an diese» Dlatt «u rie/»te». (2704

ck^ine T'oc/lter au» guter Camille, ge-
V lernte Damensc/ineiderin, «lie scbom

einige Aa/ire «len 4/«ru/ selbständig be-
trieben /»at, «uc/»t Steltung al» A»»»nier-
n»ck<lc/»e» ocler su einer Familie mit ei»
bi» sivei Xinclern. l/n ter sueaFencken
perbckltniesen «vürck« »ie auc/» al» Ar-
deiteri» bei einer ti!c/>tiA«n Damen-
«e/»»e»7lerin eintreten. vierten unter
<?/»iffre 2707 be/Vrckert «lie àpe«l. (2707

Dine nette, Aebilclet« Doc/tter, au» AUtem
7/a«»e, «vün»c/»t Stelle al» erste Daus-
/»cklterin in einem «lurckau» Aieten un«l
/einem Drivat/»au»e ocler eventuell, «la »«e

auc/r in allen Dan«larbeiten, »o«vie in
«ler Damen»e/»nei<lerei tÄe/»t»A i»t, al» erste
Damme/ffunA/er. <?e/l. vierten unter
<7/»/^re 2SSS b«/ör«le»< «lie Daz»e«l. /268S

vubeàgt sioksrss DlittsI «1«« I « «i>V;
kür »11« W»»<1«i», VVullàsoia àsr llmàsc, llautuursmigkeiteu, Aussvbläg«,
spräckv, aufgesprungen«; Laut unà l,ippen, k'rustkeule» etc

MM" Listet î»ì«1>,»V^ gögsn ckis sedääliebsn Linllüsss rauksr
Witterung auk Laut u à leint uuck Kanu «isskalb ksrsousn mit Zarter vcker

spröcksr uuct krankkakt empüucksamsr Laut, sovis auek jenen, clis von
1>«r»1«» (Winisrgkrist) geplagt vvsr«isn, niokt «iringenä genug emxkokisn vsräen.

Lekmer^t unà brennt ,»1«1»V, wenn auk Wunäeu gsbraskt, IxillilV,
I»«11î Garantiert absolut unsvbätllieb. (2697

skoiî sk. I.îll M W i Sklisitlieli in Wlià Ulill llkogMisn.

kMààwi?. kîàsskr-kt'iàl', àsà

Ksi

ttôtkl l^kN8ion lie i'tui'ope
bloàsrnster komkort. Likt. 140 Letten, vampksebikkläncke unà

Irambaltesteile vor àsm Lause. (L M!>ö)
für Winteraukentkalt auks üomkortabelsts eingerioktot. Warm-

«vasssrksi^ung in allen käumen, so àass im ganzen Lause eins
glsiekmässigs, gesunàe Ismperatur kergestellt veràsn kann.

Leirung, liebt ui.à Leüienung vvsràen in àsn besckeiàsnsn
Lassantsn- unà Lensionspreissn niokt bsreoknet. (2679

Lis Li^sntàsr: kilff»Wzk88 k 0o.

HVviss iii»«l vrèinv

Vurbsngstvsla ftsmlns
>»><I < In grosser

llekert dillisst «Zas

kìiÂsaiix^VSrsanâ^Qssoìiâtt
1. k. bl^, I. àà.

Dine Doe/lter von 28 Aa/lrsn, deicler
Sp»ac/»en mckcbtiA, in allen Daus- «n«l
Danclarbeiten, sou-ie in «ler selbstckntliAe»
DS/»runA> eine« Dausu-esens er/abren,
«ue/»t Stelle al»

D««tritt au/ 2. /Mrs o«ler April 2S00.
t)^erten unter <7/»y/re D S09S H an

/'«Ale»', D«»el.

Dams —
in sokrikilloken Arbeiten gsvvanàt, kauk-
mäunisek gsbilàet bevorzugt, ais

Ikilbabskin
mit einer Lilllage von IS—25,000 ?r.
in ein gut gsksnàss unà naokvvsisbar
rentables ?abrikationsgesekakt gssuokt.
Inkabsrill alleinsteksnàs Lrau, Ollertsn
sud Lkikkre Z»487 lîki an àis
«vnHxxvckit»«,»
At Vljxlt i, ^iirir li. (2708

(l-xk'H)

»luslvv 5ra»n<>; « tnvlvl«! Vil»?»«»«»
â«r Nvelte»

LZ
s
«
s°
cs

-z
S'

SààN. Kk8!kKi8SU88vKlâg.

à östtnUgsvQ, ö1a3vQ8otiwäo1is, (?S3Ì0dt3-
âU33od1a?, 8'âursii uriâ Niì633si'Q Isidsoct,
wanâts ioà luivà drivüiod aa Herrn NiloìL,
xràì. ^rsit in <Flaru3, wsiotivr inioìi von
à3sn oàron. Ilovoin 3odnoI1 uvâ srilnâiioti
dsilto, V7»3 ioà tàrnit bs3t'àtiss. 3t. IVsnclol,
don 16. Zài 1899. dà. ^ullin3. — IIntorLvdritt
boslandist. gt. >Vsndo1, 13. Nai 1899. 1)or
Li1rAorlnoi3tvr d. V. dakn, ösissordnotvr. —

: <1. Aliàqzlt, in
(3odw6Ì2). ^2791

(20S9

Droguerie w Stew (St. Appmzell)
versendet, so lange Vorrat, tSSSer

5 Pfund-Mchje echten Kerg-Kienen-
Honig per Post franko à Fr. 4. SV.
Frisches Bienenwachs stets vorrätig, ff'""



®tf[ftrel[er brauen-Ssttung — ®Iätter flit ï*En ftäueltrfictt flrtl»

Utirfhaflrn trrr Hebaktttm.
[Jrau »tfj. Ç. in §. ©tubteren ©ie bie 2Berfe:

„SDSeifl, ßoftumefunbe," 1888, unb „©ntroicfetung ber
Stradjten be§ 9JtittelaIter§ unb ber Sleugeit," Sari Sbf)=
1er, Dürnberg 1877, unb beraten ©te nad)f)er einen
genialen Sunftmaler, beffen ©efdjmacf geläutert ift unb
beffen Urteil über ba§, roa§ Ejrer ptjbftftfjen unb pft)=
dE)ifcE)en SBefen^eit pafjt, ein burdjauê unbefangenes unb
beSbalb richtiges fein wirb. @S jeugt oon @rnft unb
Umftdjt, ba6 @ie ftcE) je^t fdjon mit ber ©adje befcbüf=
tigen. SSejüglid) ber garbenroirïung bei fünftlidjem
8icE)te mürben ©ie an betn ^eatergarberobier ben be=

rufenften unb erfahrenden Säerater ftnben.

peftüntmertf ^Ruftet in 3t. Sllfonen foltten al§
©djlafjintnter nicht regulär benuÇt roerben bürfen.
SUS Sftnberfdjlafrautn ift ber ÎHEoren gerabeju eine
ÜJlörbergrübe. 2lud) bie täglich in ©ebraud) fteljenben
©cf)Iaffofa§ ober ©djranïbetten, too bie Stiffen unb
®ecîen nad) beren nää)tlicfjem ©ebraud) toieber ein=

gefcf)loffen roerben, ftnb oom gefunbljeitlictjen @tanb=
puntte au§ ju oerroerfen, fofern bie Seftanbteile be§
SSetteS nidjt nadj beren ©ebraud) junt minbeften einige
©tunben ber freien Suft ausgefegt rourben. 3lm beften
würben bie S3ettftüde tagsüber in einem luftigen $acl)=
räum auSgeljängt. 3" ihrem 2ll!ooen läfjt fict» uieEeid)t
eine auf baS Treppenhaus, ben Sorribor ober in ein
anbereS 3imtner münbenbe ®entitationSbffnung mit

einfachem, felbfttätigem SSentil anbringen, bamit nach
SSebarf ®urcf)jttg IjergefteEt roerben fann. aSefpredjen
©ie fid) barüber mit $fjrem bauoerftänbigen §auSherrn.

ibnrofitiit
§err Dberarjt a. ®. |>r. lifdienborf in Presbra

fc^reibt: „3d) fann 3(jnen mittetlen, bah 2>r. §ommel'8
hämatogen bei einem 16jährigen ßehrling, ber blutarm
unb im Qodfflen $rabe nervös roar, beffen Slppetit
g an} banieberlag, bon ausgezeichneter Söirtung geroefen
ift, unb toerbe ich nicht ermangeln, biefe« treffliche SJtittel
in allen geeigneten fällen an}uroenben unb }U empfehlen."
Depots in allen Slpotheîen. [1085

I thurgau.

Ist die beste.
12311

Diverse

Flsckenreinigungsmittel

-* in Tuben
unübertroffen.

Haasmanns
[2710

Hecht-Apotheke
A. G., St. Gallen.

9921! Dörobrst 99Lr
t](01370 F) liefere stetsfort per 20 kg 10 kg

grosse 98ertürk.Zwetschflen Fr. 6 96 3.70
schön gedörrte, neue Birnen „ 10.20 5.30
gelbe, haltbare Zwiebeln „ 4.— 2.10
Malaga, echt rotgolden, 16 Liter 15.50
griech. roter Tischwein, 100 „ 28.50
griech.weiss.Ti8Chwein, 100 „ 29 50
5 kg echten Java-Kaffee, gelb Fr. 9.80
5 kg echten Perl-Kaffee, hochfein „ 9.40
5 kg Campinas-Kaffee, fein erles. „ 7.60

End-Huber, Muri (Aargau).

Rietmann-Rheiner
St. Gallen 25361

empfiehlt sich zur Anfertigung
von Gravuren allerArt
auf Bestecke, Gold- und
Silbergegenstände, Albums etc. Bei
Gravuren von Dutzend Bestecken
für Aussteuern, Hotels etc.
entsprechende Preisermässigung.

Ausgesägte Monogramme auf
Poesie - Albums, Briefmappen,
Visitenkartentäschchen etc. in
Gold, Silber und Elfenbein, sowie
alle in das Fach einschlagenden
Arbeiten, als Stempel, Petschaften,
Paginiermaschinen,Stahl- und
Kautschukstempel etc. (H2620G)

Italienische Salami und Salametti
Mailänder Salami p. 1 kg Fr. 2.90

„ Salametti „ 1 „ „ 3.—
Bologneser Salami (Mortadella),, 1 „ „ 3.30
liefert gegen Naohnahme franko Domioil

das Landesproduktengeschäft 1

F. Bada.r-a.oco, Lugano.

Damen-, Herren-, Knaben-
^^JfEiNZICES SPECIAL- <

: uric H ^vordsrvîS'
BAHf4H0FSTRrTr^-^-lw*>1>^-^

Meterweise I
Anfertigung nach Mass!

Fert. Jaquette-Costume
von Fr. 85. — an. [2589

LHUtmiM!
können jährl.
durch Hausarbeit

mit der
neuen

Strickmaschine verdient werden, ßin Strumpf in
20 Minuten. Ohne Unterrioht zu erlernen.
Maschinen können in der Schweiz besichtigt

werden.^ Ein Kind kann sieh ihrer
bedienen. Leiohtes Mittel, seinen
Lebensunterhalt zu erwerben. Alle Frauen sollten
unsern illustrierten Preiscourant, welcher
auf Verlangen franko gesandt wird,
besitzen. Mr. Scott, 67 Southwark Street 67,
London S. E. [2673

-» Special-Abteilung schwarzer
ebenso farbiger

Modestoffe nnd Confections.

Muster und Auswahl
liefern franco

Oettinger & Co.
Zürich.

Ï Damenkleiderstoffe in Wolle, Seide,
B'Wolle, in schwarzen Jaquetts, Capes,
Rotondes, Kleidern, Blousen,
Unterröcken, Umhängen etc. etc. zu billig¬

sten Preisen.
Schwarze Kleider-Anfertigung

schleunigst. [2618
Circa 3000 schwarze Dessins und Qualitäten.

Jungen Eheleuten
sei Sus. Müllers Original - Selbstkocher, der beste Sparer im Haushalt, aufs
angelegentlichste empfohlen. Er erleichtert das Kochen und liefert ausgezeichnete
Gerichte. — 50 Prozent Ersparnis an Zeit und Brennmaterial. Illustr. Prospekte
durch P. W. Stelnlin, St. Gallen; Sus. Mttller, Konradstr. 49, Zürich III. [2"°

Sine Frage.
Die Frage der Ernährung des Volkes
ist mit Recht zu alten Zeiten als eine
der ernstesten betrachtet worden.
Heutzutage vornehmlich ist es von hoher
Wichtigkeit, den Konsumenten aufzuklären

über den Nährwert und die hy-
gieinischen Eigenschaften der verschiedenen

Gebrauchsgegenstände, die ihm
angeboten werden. — Unter den
Nahrungsmitteln, die alle zum Wiederaufbau

unseres Organismus dienende Stoffe
enthalten, haben wir nurzwei Getränke :
Milch und Cacao. Ausschliessliche
Ernährung mit Milch erzeugt aber leicht
Widerwillen, während dies mit Cacao,
insbesondere mit Cacao Suchard, nicht
der Fall ist. CacaoSuchard ist leicht
löslich und leicht verdaulich, seine Zube-

ist die denkbar einfachste und
sein Preis verhältnismässig billig, denn
5 Gramm genügen zu einer Tasse

ausgezeichneten Cacao, IKo.zu 200 Tassen.

[2036

TOR.il
Schutzmarke Fleisch-Extract

enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in aEen besseren Droguen- und
Delikatessen-, Kolonialwaren- Handlungen und
Apotheken zu haben.

Generalvertrieb.- Alfred Joël, Zürich.

Schindlers Patent-Büstenhalter ^ 6264 t2427

Patent-Reform-Korsett Khiva 16500
sind allseitig als A[rri11nn fördernde Korsetts anerkannt. Von grösstem TnilpHn
vorzügliche, die HllllUlly gesundheitlichem Nutzen, eignen sich zu jeder I UIIBllB
sowohl für Strasse und Sport Cluiae Unllknmmonapac au7 diesem Gebiete gibt es
wie für Haus und Gesellschaft. "HdO VUllIvUlllllIClICI Ca nicht, daher werden unsere
Korsetts v. violen ärztl. Autoritäten als einziger wirkl. Ersatz für das gewöhnl.Kor-
sett empfohlen. Hunderte v. Anerkennungsschreiben v.Aerzten u.Damen liegen vor.

Generalvertreter für die Sohweiz : Peters & Co., Zürich V, Eidmattstr. 57.
Prospekte gratis. Versand für Artikel der Gesundheitspflege. Engros-Versand.

In St. Gallen Depot bei Frau F. Krilheiibühl, Gallusstr. 41.

uponSj
in reicher Auswahl

Letztjährige sehr billig
2683] empfiehlt höflich (H 3531 6)

Theodor Frey
Goldene Schere, St. Gallen.

Ah!

Herzkirchenthee
ist vorzüglich!

[2654

Bienenhonig ]
garantiert echt, goldgelb, versendet die
2 Kilobüchse franko zu Fr. 5. —

(Bienenstand 1275 m über Meer)

J. B. Patscheider, Bienenzüchter

Nfiinstex-, Graubünden. [2674

Détail in 8t. Gallen:

bei der

;. LanrenzenkireKe.

Illustr .Preislisten
über Möbel u.
Kinderstubenwagen.

Feste, anerkannt
billige Preise. [»248

[2513

<1

to

S

ACHTUNG!
Für solche, die graue Haare haben

und es verhüten wollen und einen
geschmeidig. Haarwuchs befördern woUen:

Kaufe die
Englische Universal- Haarpomade.

Diese übertrifft jede bis jetzt existierende
Haarpomade der Welt. Mit dieser Pomade ist es
möglich, in sechs Wochen einen 2 Zoll langen
Haarwachs zn erzeugen. Bei haarlosen Stellen
mit bestem Erfolg angewandt. Diese Pomade kostet
2 Fr. per Topf. [2473

Englisches Universal-Haaröl
ist das Beste gegen das Grauwerden und Trocken-
werden der Haare, sowie schon graue Haare sind
zu vertreiben bei regelmässigem Gebrauch. Allein
echt zu haben bei dem alleinigen Depot für die
Schweiz nnd Deutschland à Fr. 1.80 bis Fr. 2.— per
FlacoQ-

Fr. Bleuer in Basel, Weidengasse IS.

Dr. B. Heise's Privat-
Frauenklinik 1

in Mollis behandelt (auch brieflich)
speciell Frauenleiden, Geschlechtsund

Gebärmutterkrankheiten, Periodenstörung,

Syphilis, Blutarmut, Bleichsacht
u. s. w., nach eigener, tausendfach
bewährter, giftfreier Methode, ohne Operation,

ohne Berufsstörung. Sichere
Heilung. Strengste Verschwiegenheit.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Briefkasten der Redaktion.
Frau Wikh. H. in S. Studieren Sie die Werke:

„Weiß, Costumekunde," 1888, und „Entwickelung der
Trachten des Mittelalters und der Neuzeit," Karl Köhler,

Nürnberg 1877, und beraten Sie nachher einen
genialen Kunstmaler, dessen Geschmack geläutert ist und
dessen Urteil über das, was ihrer physischen und
psychischen Wesenheit paßt, ein durchaus unbefangenes und
deshalb richtiges sein wird. Es zeugt von Ernst und
Umsicht, daß Sie sich jetzt schon mit der Sache beschäftigen.

Bezüglich der Farbenwirkung bei künstlichem
Lichte würden Sie an dem Theatergarderobier den
berufensten und erfahrensten Berater finden.

Bekümmert« Mutter in N> Alkoven sollten als
Schlafzimmer nicht regulär benutzt werden dürfen.
Als Kinderschlafraum ist der Alkoven geradezu eine
Mördergrube. Auch die täglich in Gebrauch stehenden
Schlafsofas oder Schrankbetten, wo die Kissen und
Decken nach deren nächtlichem Gebrauch wieder
eingeschlossen werden, sind vom gesundheitlichen Standpunkte

aus zu verweisen, sofern die Bestandteile des
Bettes nicht nach deren Gebrauch zum mindesten einige
Stunden der freien Luft ausgesetzt wurden. Am besten
würden die Bettstücke tagsüber in einem luftigen Dachraum

ausgehängt. In ihrem Alkoven läßt sich vielleicht
eine auf das Treppenhaus, den Korridor oder in ein
anderes Zimmer mündende Ventilationsöffnung mit

einfachem, selbsttätigem Ventil anbringen, damit nach
Bedarf Durchzug hergestellt werden kann. Besprechen
Sie sich darüber mit Ihrem bauverständigen Hausherrn.

Nervosität. Appetitlosigkeit.
Herr Oberarzt a. D. Z»r. Hischendorf in Z»re»de«

schreibt: „Ich kann Ihnen mitteilen, daß Dr. Hommel'S
Hämatogen bei einem 16jährigen Lehrling, der Vkutarm
und im höchsten Krade nervös war, dessen Appetit
ganz daniederlag, von ausgezeichneter Wirkung gewesen
ist, und werde ich nicht ermangeln, dieses treffliche Mittel
in allen geeigneten Fällen anzuwenden und zu empfehlen."
Depots in allen Apotheken. s 1085

r« uno/oi.

Ist die desto.
l2311

Oivorso

flààiWWitti!

in l'udsn
unübertroLd,,. s2710

Nootit itpntlioll»
H. O., St. Oslisn.

99°: Dôi-àst 99°:
ll(l> lZ7l>?) listers stetskort per M kg 10kg

grosse 98ertiirk.?wst8akgvn?r. 6 95 3.70
sckön gedörrte, neue kirnen „ 10.20 ö.30
gelbe, kaltbare Zwiebeln „ 4— 2.10
blalaga, «okt rotgolden, 16 Illtsr 15.50
grieck. roter lisabwoin, 100 „ 28.50
grieck. wsiss.IIsckweln, 100 „ 29 50
5 kg eckten lava-llatkee, gelb ?r. 9.80
5 kg eckten ksrl-kakkee, kockksin „ 9.40
5 kg kîampmas-katkee, kein erles. 7.60

i (üargau).

klvtlNNN-IàillkI'
St. vallsrt 2536>

smxüsklt sick mir üuksrtigung
von »llsr
auk öestecke, ttold- und Lilder-
gegenstünds, ülbums etc. Sei
ttravuren von lZuttsnd kssteckvn
kür Aussteuern, Hotels etc. snt-
spreckende kreisermässigung.

àsxvaàxtv Aouogramm« auk
Lossis - Albums, Lrlekmappso,
Vlslteakartvntüscdckvn etc. in
lZold, Silber und Llksndein, sowie
alle in dasVack einscklagenden
Arbeiten, als Stempel, petscbskten,
pagînIermasckînen.Stabl-und Kaut-
sokukstempel etc. (112620 0)

lìàià Skllm! Mâ SâlMktti
Mailänder Salami x. 1 kg?r. 2 90

„ Salametti „1„ „ 3.—
kologneser Salami (illlkttlisliz)1 „ „ 3.30
liekeit gegen Hsodnakins kranko Donaioll

das kandssproduktsngesckäkt s

r^ 1,ugano

vamon-, llsrron-, Knaben-
Zk'cciAi.- ^

SlvtSrHv«!»« I

r'ert. .1«qirettv O»»«tiii»e
V«« SS. — »II. (2669

MSMliM
Können jäbrl.
durok Üsus-
arbeit init der
neuen Strick-

maacliin« verdient werden. IZin Ktrumpk in
20 Uinuten. Obns Dnterriobt üu erlernen.
Nssvbinsn können in der gobwsiy besiob-
tigt werden, lön Xind kann sieb ibrvr be-
dienen. Deiobtvs .Vliilel. seinen Debens-
unterbalt üu erwerben, ^lle brausn seilten
unsern illustrierten Drsisoourant, welvber
auk Verlangen kranke gesandt wird,
besitzen. ZIr. G««tt, 67 8outbwark gtrsst 67,
I-endlen S. D. (2673

»«»- DWàl-âNMUUK
ebenso karbigsr

Noàstoffe M Làtà
^lus^sr und

liskern kranoo

ck Oo.

lZamenkIellierstokke in Voile, Seide,
k'Volls, iu sobwarrsn laquetts, vapes,
kotondes, Kleidern, Klausen, Unter-
röoken, Umbängen etc. etc. su dillig-

»ten Kreisen.

8àârî« lilviâsr-iilkortizilliK
sckleuuigst. s2618

eiklA Zl>0l> llllkistte llmiös mill ylislilàten.

sei Sus. dliillers Uriginal - Selbstkocker, der beste Sparer im Ilauskalt, auks au-
gslegoutllcksto smxkokleo. Sr erlsicktsrt das llocksu uud liekert ausge^sickneto
tterickts. — 5V ?ro2snt Ersparnis au Zeit und llrennmatsrial. Illustr. Prospekts
durck p. V. Stvlnliu, St. ttallvn; Sus. Nüllvr, Xonradstr 49, /ilrick III.

A/kS
/)is eke»' /ÄmÄ/imiNA c/es ffok/ies
ist Mit /(seilt aiie» ^siteiî ais sine
</«»- ei'ttâieà/sA teoi-cisA. //s«i-
2îti«AS eei'»?e/tMiie/t ist ss von itoitse
lfi'io/ltiA^eit, t/en /^onsitmenà an/sn-
iciàn tìàei' sien /Vâ/trêeevi nnci ck's il?/-

Aieinisoiien MASnsc/itt/ken cksv veeseiiis-
akensn <?sio'atte/»SASASnsiàt/e, ciie i^m
anAsàoten îesvcieu. — l/ntev cien à/t-
vnnASmittein, ciis «iis snm lffiscisvttn/-
ii«n nnseves OeAanismus ânencie Kio^s
en/ilaiien, ilaöen leie nnvsiosi t?àà^e.-
il/iiei, nn</ (iaeoo. >1nssciiiiess/ioits

näilvnnA mit Micit evMîtAt aöev ieieiît
l^ic/si'teiàn, teä/lvenci ckiss mit l/ocao,
insèesonàe mit (ioeoo Kneilanc/, nie/iì
</ev /i'aii ist. OacaoKite/tavei ist ieiâ iös-
iieit Anc/ ieieiti eevàn/icii, seine ^ttàe-

ist tiie eten^àan ein/oc/iste nnct
sein /^eeisvei/lii/tnismÄssiA àittiA, c/enn
6 (?i'ttinnî ASnitAen sn eine?' ?«sse a?«s-

Aeseioàeten t/ncao, / //o.sn L00 Rossen.

j2036

70 kit-
entkält mekr Käkrkrakt, ist woklsckmsckendsr
und 2udsm billiger aïs dis lâsbigscksn Lx-
trakte und in allen besseren vroguen- und
velikatessen-, Kolonialwaren- Handlungen und
Apotksksn 2U kadsn.

lZövsi'Alvsl'tl'lsb -loÖl, 2iiricztl.

Lodinâlsi's ?ct1siit^Süstsiitia1tsi' H 6264 ^127

?ât^iit>R^koi'i» lîorsstt ütiivs 16366
sind allseitig als himiINN tördvrnds Xorsetts anerkannt. Von grössten! In,lasso
vorsUglivbs, die nUllUllg gesundbsitliobeinàt^en, eignen sieb üu jeder lUM!III!
sowukl kör gtrasss und öport ilnilbommonorao auk diessiu dvbiste gibt SS
wie kllr Usus und dessllsokskt. ^t»ao IVIMVIUIIIVIIVI V!> niodt, dadsr werden unsers
Xorsvtts v. vielen'àtl. Autoritäten als sinniger wirkl. lZisatn k!1r das gvwöbnl.üor-
sett gniptoklen. Hunderte v. àerksnnungssodrsibsn v.Heriiten u.Oainsn liegen vor.

densralvortrstor ttlr die gobweie: Cetera «b v»„ 2llrlrli V, IZiduisttstr. 67.
Prospekte gratis. Versand kllr llrtüisl der kseundkollspllsge. Kngros-Versand.

In «t. «»lies Depot bei l r»u I». «r-tlieiibiltil, dallusstr. 1l.

in reielivr àiimslil

l.kt?tjâlmgs Zvkr billig
MZj empüeklt köllick (Ü ZöZl k)

^d.soâor?rsz7
Lolcleno Lollvro, St. k»IIvn.

^k!

ttsi'^kii'czìlsritsiss
ist vorsUsIiOti!

l2654

ZààvîZ Z
garantiert eckt, goldgelb, versendet die
2 llilobückss l i ttirltt» v!« F. —

skàlàiili I27S m über K««r)

L. ?atsok6ià6i', klmkllMdter
Klîìmsî«--, Kraubündsn. jttill

IlStili! in îit. Silllin:

I,»ik«ill«iiìireà«.
IUl»str.?i'oisUsìoQ

üder lilüdvl u. Xiv-

s2513

-o
os
ro

dS

Z

pür solcks, die graue Haars kabsn
und es verbäten wollen und einen ge-
sckinsidig. Ilaarwucks bekördern wollen:

Hanke die
kilZImIlv Universal gasrpomack«.

Dies« üdvrtri^t ^và« dis HstAt v»istI«r«Qâv
H»»rpoillaào àvr V/à àivsvr ?oill»àv ist os
ivöxllok, tQ sooks >Voo0vQ sinon 2 2oU iavxon
K«.s,rwaoìls sn orAougon. Loi kaarloson iStollon
init dostvnl Lrkolx »nxowsnät. Viosv?oins,ào Icostot
2?r. por Vopk. s 2473

â
kuZIi«àe» lllliversalàM

oodt »n tiâdon bsi âonl silvinixvn Vvpot knr àio
SoìlwoiA noà vontsodlànà à k'r. 1.80 dis 2.— por^°°° kk. SI«»«!' ii, »Ml, «siàMli IS.

Dr ri. r?i^i^«r-

àuenklià Z
in lNvlli» bekandelt (auck brlelllck)
speciell I^rtTiU«i»I«î«lvi», ttesckleckts»
und llsbärmuttsrkrankkeiten, llsriodsn-
Störung, Lypkilis, Lìutarmut, Lleicksuckt
u. s. w., nack eigener, taussndkack de-
wäkrier, giktkrsisr ldetkods, okne Opera-
tlon, okne öervksstörung. Liebere Hei-
lung. Ltrengste Versckwiegenkeit.



SrfjtoEijEt JTrautn-Jettung — »lätfer für btn ttäustfWpen Kreta

A eusserstsparsam
und vorteilhaft im

Gebrauch.

Greift die "Wäsche
nicht an.

Brillant-Seife
Für kaltes und

warmesWasser zu
gebrauchen.

(H1200 Q] Ueberall zu haben.
Enthält reines
Olivenöl. [2B61

<M

<N
(M VIKING sterilisierte & condensierte

Milch ohneÄ Zuckerzusatz
von rVerkauf in Apotheken,

Droguerien

HENRI NESTLE
und

Spezereihandlungen

OS

8
o

® St. Gallen, November 1899.

%en Tit. tarnen
atidurch die ergebene Anzeige, dose ich mich mil heute im Hause zum

Atlantic, Rosenbergstr. 16, St. Gallen
etabliert habe und empfehle mich für Erstellung feiner [2711

A SuntstioRerei¥~
für Kettenstich und Schnurstich, sowie Plattstich auf
Nähmaschine und Handstickerei speciell für Kleider.

Exakte und prompte Ausführung aller Aufträge zusichernd,
bitte um gefl. Zuspruch. (H3602G)

Frau Rutishauser-Boulan
wm bis anhin Mehrerin am Gewerbemuseum. m

Nähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit
Kettenstichvorrichtung, empfehlt mit mehrjähriger Garantie [2575 |

$. ^ebsamen, %lüti (Zürich).
Teilzahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig, j

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasse 25

Hautkrankheiten
jeder Art, die veraltetsten Fälle, werden äusserst rasen und
'gründlich mit unschädlichen Mitteln, ohne Bernfsstärnng
nach eigener, bewährter Methode billigstjgeheilt. •••••••

Trockene und nässende Flechten, Beissen, Haarausfall, Kopfschuppen,
Kopfgrind, Krätze, Gesichtsausschläge, Säuren, Knötchen, Schuppen,
Mitesser, Gesichts- und Nasenröte, Bartflechten, Sommersprossen und
Flecken, Gesichtshaare, Warzen, Sprödigkeit der Haut, Frostbeulen, Krampfadern,

Geschwüre, übermässige Schweissbildung, Fussschweiss, Kropf- und
Drüsenleiden werden durch briefliche Behandlung in kürzester _Zeit radikal
beseitigt. Zahlreiche Bankschreiben von Geheilten liegen vor. •••••••
2700] Man wende sich an O. Mück, prakt. Arzt, in Glaras (Schweiz).

Gesellschaft für diätetische Produkte A.-G., Zürich.

Enterorose
Ideales diätetisches Nährmittel für Erwachsene nnd Kinder.

Mit ganz überraschenden Erfolgen angewandt bei Verdauungsstörungen,

akuten und chronischen Magen- und Harmkatarrhen, I

Diarrhoe, Cholerine, selbst da, wo andere Mittel nichts mehr halfen,
laut Zeugnissen von Professoren, Aerzten und Dankschreiben von Privaten.
Sollte in keinem Haushalte fehlen.

Verkauf in Büchsen und Schachteln à Fr. 1 25 und 2. 50.

Kalk - Casein
(Calcium-Phosphat-Caseïn) in Pulverform.

MT Hervorragendes Ernährungsmittel für gross und klein.
Die einzig rationelle Form der Kalkzufuhr, wo diese für den Organismus

in vermehrtem Masse geboten erscheint.
Ist blut- und knochenbildend, daher schon in der Zahnungsperiode

zu empfehlen. [2379 j

Mit vorzüglichen Resultaten empfohlen bei Bleichsucht,
Blutarmut, Nervenleiden (Neurasthenie), Scrophulose, Rhachitis
(englische Krankheit der Kinder), für Wöchnerinnen und ganz besonders
als Kräftigungsmittel erster Ordnung.

Kindermehl „Gbalactina".
Unübertroffen, leicht verdaulich und

von höchstem Nährstoffgehalt. Bester
Ersatz der Muttermilch. Aerztlich empfohlenes
Nahrungsmittel für Kinder und Magenleidende jeden
Altei s. Ausgezeichnet 5 Zeugnisse von hervorragenden

Aerzten und Lebensmittelchemikern. Höchste
Auszeichnungen: 4 Ehrendiplome, 12 grands
prix, 20 goldene Medaillen. Neunzehnjähriger
Erfolg. (H4860Y) [2695

Schweiz. Kindermehl-Fabrik
Uüthi, Zingg & Cie., Bern.GALACTINA

Waffeln
Marke „ISOOSClX-Ö-Zi <3C CO."

gehöi*en zu d. e ri besten 1 )esserts I
I. Wiener Waffeln, Marke „Excelsior".

II. Englische Waffeln, Marke „Mikado".
III. Dessert-Waffeln, Marke „Bema".
IV. Russische Waffeln, Marke „Zar".
V. Suprême-Waffeln, Marke „R. & Co".

VI. „Othello"- Waffeln.
Zu haben in den meisten Konditoreien, Kolonialwaren- und

Spezereihandlungen, Delikatessengeschäften etc. [2630
Man verlange gefl. ausdrücklich

Waffeln s Marke ..Rooschüz & Co."
' Vor Nachahmungen wird gewarnt. Man achte auf die Schutzmarke.

Von Autoritäten begutachtet.
Verkauf in Flacons à Fr. 3. —. (K 529Z)

Vorrätig in allen Apotheken.

[2054

Heine Aussteuer-
Specialbranche bietet Töchtern jeden Standes Gelegenheit zur Anschaffung solider nnd
geschmackvoller Möbel in gewünschter Preislage.

Beispiel für eine einfache Einrichtung s

Schlafzimmer in Nussbaum, matt nnd poliert: 2 Bettstellen mit hohem Haupt, 2 Nachttische

mit Marmorplatte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit Marmoraufsatz und Krystall-
spiegelaufsatz, l Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Krystallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen,

1 Linoleum-Waschtisch-Vorlage, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur, Pr. 750. —.

Speisezimmer in Nussbanm- oder Eichenholz : 1 Büffett mit geschlossenem Aufsatz,
1 Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz, 1

Serviertisch, 1 Sofa mit prima Ueberzug, 1 Querspiegel, 44/73 cm Krystallglas, 1 Linoleumteppich,

180/230 cm, 1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter Stangengarnitur, Pr, 650.-
Salon in matt und poliert Nussbaumholz : 1 Polstergarnitur mit Moquettetaschen, ganz

bezogen, 1 Sofa, 2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 Salontisch, 1 Silberschrank, 1 Musikständer, 1 Paar
doppelseitige Salonvorhänge mit kompletter Stangengarnitur, 1 Salonteppich, Plüsch,
175/235 cm, 1 Salonspiegel, 51/84 cm, Erystall, Pr. 800.—. (1966

Alle nussbaumenen Möbel sind inwendig mit Eichenholz fourniert.

Permanente Ausstellung: 30 tertijfer Zimmer.
Zweijährige, schriftliche Garantie.

AD. AESCHLIMANN
Möbelfabrik, SchifFlände 12, ZUrieh.

Veitstanz, Darmkatarrh.
2341] Entschuldigen Sie gütigst, da-s ich Ihnen nicht früher berichtete ; ich hatte
viel Arbeit. Nun kann ich Ihnen die freudige Botschaft übermitteln, dass mein
12jähr. Töchterchen v. ihrem hartnäck. Uebel, Veit stanz mit beständ. Zuckungen
u. Krämpfen, durch Ihre briefl. Behandlung geheilt worden ist, nachdem sie von
and. Seite ohne Erfolg behandelt worden. Von dem Leiden (Darmkatarrh), von
dem Sie mich selbst vor 4 Jahren geheilt haben, haben sich seither keine Spuren
mehr gezeigt. Ich danke Ihnen verbindl. und werde Sie wo immer mögl. empfehlen.
Mutzmalen, Stäfa (Zürich), 22. Okt. 1897. Joh.Aeppli. Die nebenst. Unterschrift
des Hrn. J. Aeppli, Seidenweber, begl. biemit. Stäfa, 22 Okt. 1897. Der Civilstands-
beamte : C. Itschner. Adr.: „Prlvatpolikliiiib, Kirchstr.405, Olarns."

Schweizer Frauen-Zeitung — AlStter Mr den häuslichen Kreis

H susssrstsparsairi
unÄ vortsiitratt irn

Osdi'aacîli.

Orsitt âiS>^âLOìiS
niolit an.

vriII»M-8eile
l^ür kaltes anÄ

warnies asser 2a
Neki'aaeken.

(»1200 A Uskv^sII »u ksdvn.
lSritliält reines
Olivenöl. ^23ki
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»>.
05
05 VIXIM 5terl1l5lei'ìe à conäensiert«

^iìek odne^Auekei'iusat?
von p

Vsnkauf in äpotkeken,
vroguenlen unci

Zpeeei'eiiisncilunyen

w
»-»>
«?d

8
o

^ à ^0V6»tbe^ 2SSS. ^

anà» ek à»« e/'Aedene ^4n^e/</e, ckas-î kc/t m?e/» mit /»«n/e à Lause sum

àe/tSe^sti'. 76, M.
e/adkierk ^ade «»</ emx/vkke mie/» /S»' LrsêskknnM /ei/»«/' /Z711

/'S»- ^etêsnsttâ u»à Sebnurstko/t, soiske Lkattsêk«/» aufâ/»-
ma»c/>kn« unà Sâtlââet'ei s/ieekekk /"Se Lkekàer.

Lrâe unà ^>rom/>/e ^luz/à/leunA a//«»» à/7rckAe suskeker'nà,
bktt« «m Ae/i, ^usxnue/», (LâàSZ (/)

W di^ an/iin /s/irsr/n am (»suisràsmn^sum, W

^Vaàaseàs«
M»' a^s Lrano/ssn, ane/» sum ào/»s6c^en, «oâ's mit L5àns(ic/î-
vorricà»A, emp/îe^/t mkt 6?«?'K?»êîe /IZ?Z!

-A.
7s/(za/i/llnz-sn äll55S»"5/ ?ün^/i?. /x's/varakursn p^omp/ unà di///?.

St. 6?«ttâ.' ^/etKAe»'^«««s SS

HauàrankìisiîSN
jv«Ivr Tkrt, ài« vvr»tt«ià«i» lliille, vvvrckvn r»»và uiià
jxriii»«IIi«I» inît i»»!«tliîi«11î<llvri Zlittvii», «l»i»v Ztvr»Ls«îvri»i»K
»»«!» vig«i»«r, k«v«lirtvr Zl«tl»«àv i»ilíìg»tIK«I»viie. O»O»»»

Vroeksne unà nässende Vleebten, Lsisssn, Uaarauskall, Xoxksekuppsn, »opk-
grind, tirLtve, Lauren, kniZtebsn, Lekuppsn,
Mitesser, Vesicbts- unà »assnröts, Lartüsebten, Soinmersprossvi» und
rivvllen, Lesicbtskaare, V/arsen, Lprödigkeit àer»aut, Frostbeulen, »ramxk-
aàero, Vescbwüre, übsrmässixe Lcbweissbilàuug, Vusssebwsiss, Xroxk- uuà
vrûssolsiàen werden àurob brleiiiebe Itebanàlunx in kürzester Zeit radikal
beseitigt. Zablrvielie vaiiksebreiken von blekellten »exen vor. ««««»«««
2700^ Nan wende sieb à Q. Vliìvk, prukt ár^t, in (Lebvvei?).

Ke8vll8vkîift flli' (iiàtàoliv k'i'vciulìts /ì.-k., ^Urivk.

DnîSrorOSS
làà àiàti8edv8 NdriiiMI kiir àà^av uiià Xillàr.

tlit gnon ûdsrrnsebenàen kirkolgsn nnzevunät bei
«ttàing«»», àutsn unà ebronisoben 7it«s«n- uncl >

/>l«r»v^oo, llboìsàe, selbst à, v/o unclsrs Nittel nlebts insbr bnlken,
laut Zeugnissen eon ?rok«ssoren, Zerrten unà vsnbsekrsibsu von privaten.
Lobte in beinern Ilsusbalts keblen.

Verkauf in LNvbsen unà Sekaebteln à ?r. 1 2K unà 2. KV.

VAssRi»
(L»1einin-?lt08pltktt-(!à8à) in ?uIveikoiw.

»W' »ei'voi'l'agenl!e8 ^nàungàitel fllr gno88 und klein.

vie einsig rationelle Vorm àer Xàsukubr, wo àisse kür àen vrganis-
mus in vermebrtem Klasse geboten srsebeint.

Ist blttt- «nàt ào«?/»âbiî«îe»ck, àaker sebon in àer Aabnungs-
perioàe su empkeklen. ^2379

klit vor««g»tt<?/ts» 7îe«?/ktu/en smpkoklsn bei HîleleHsttâê, Mîtê-
w»»»«»/, Ilerveolsiàen (kleurastbevie), .Voro^/tn/ose, (sog-
lisebe ilrankkeit àer kinàer), /à Ipöe/trte^tnrtert unà gans dssonàers
»tks «?-«<«»' OràîrnM.

Klvàermskl „OÄl.Ä(Ztir>.A,".
ìiiiibtrtroiVti», leielit v exinirliel» unà

v«»ii Iiiit li^t«»» >iilir»»t«»ti^«Iii»It. Lester
Lrsà àer kluttermilcb, /Vsrstlieb empkoklsnss Hab-
rungsmittel kur liinàsr unà klagenleiàenàe ^jeàen
lilts, s, /iusgsssicbnet » Zeugnisse von bervorragen-
àen bersten unà Ledensmittslebemikern,
^.««««ielknviiiKvi»: 4 Vbrenàiplome, 12 granàs
prix, 2(1 golàens klsàailisn, KvunseíiiiMbrisrer
Likalg. (L 4860 V) )2695

8cìiweÌZ. Xiriàeririeìil-k'adà
liiiài, ^ii»gK â O»«., Itvri».S/Xl^<27>bi/X

WaKà
Niults „^TOOSOà'à!^! «ST

A « ì» «? v« r» x vv lì «vr D« « « «rî »»«

I, Wiviìvr Wuikvii», klaiks „àee/s-o?-".
II, Diijxiî«el>« Waikein, klarks „M^aào",

III. Vvssvrt-VViiiikelii, klarks ,,Se»»a".
IV, It»«sîs«I»v Wntkvli», klarks
V Sr»Z>rHin« WuiVvIi», klarke ,,K -S 6'o".

VI. „0</le//o"-W»Svll».
Zu kabsn in àen meisten bonàitvreien, Lolonialvrarvu- unà

SpesvreibîtnâluuNen, 0vIikà»ssngesvà»kten ste, ^2630
Nan verlange geb. ausàrûeklicb

^Vs'kîvIiB û IVIaà .,iîoo8eiiilZ à ko."
Vor Haekakmungen vvirà gewarnt. Nan aebts auk àis Lcbutsmarlcs,

Vov» ^.uìczi'ilàìsr» dsyntsotitst.
Verkant In Vlavons à Vr. g. —, (X S29Z)

V^or r tivit? »n

^20S4

Al«»»« i
spsoi»ìdr»Qedv dietvt l'ôâern ^eàsu 8t»llàvs clvlssvliìisiì sur àsvkaLfuQx sollàvr llllà
xssodwsekvoller ilödsl w xswûvsâsr ?rsisl»ss.

Vvtspt«! Lttr «ti»« ^t^rîàtnuxî

t IàvIsum->Vs>sokti8oìl-V0rlL.x6, 1 ?ss,r wollene Vvrllânso nnt àoillpletter 8ts.QseQ-
xarvitur, ?r. 75V. —.

SpsisvKiwMvr ilk àssdaulll- oàer Liollvllllols: : 1 Rüü'vtt lQit svsotllosLvQelil àkg»t2,
1 àsLislltigoll kür 12 Personen rait 2 Liiàxsli 2ava Hrair!s,ppsa, 6 Stüüi« rait Rodrsits, 1

Ssrvisrtisoll, 1 Koks, rait privas. Ileders-ux, 1 HuvrLpivssl, 44/73 era kr^stallKlas, 1 Illaolsuia-
teppiok, 180/230 ora, 1 ?aar wollvas Vorllàas« lvit àoiaplsìter Stsaxeaxaraitur, ?r. S50.^

8àlou la vaatt aaà poliert ^ULsdauraìrols: 1 ?olstsrxaraitur rait ^lo^uettetssodsa, xsas:

175 235 ora, 1 Ksivaspissssi, 51/84 era, Kristall, ?r. 800.—.
^

(1966

<1 tît> t i
Ztwollâlirlso, sotirlktllobo Liarantls.

^D. IVII>IVIV
Nvbelkabrik, 8ebltkläucke 12, Aitriet,.

Vvttsîsn?, llsrmkatsi'i'zi.
2341^ Lntsekulàigsn Lis gniigst, àa-s ieb lknsn niekt kriibsr beriebtets; icb batte
viel àbsit. blun kann ieb Ibnsn àis krsuàigs Lotsekaki übermitteln, àass mein
12)äbr. pöektereksn v, ibrsm kartnäek, Iledsl, Veitstaos mit dsstànà, Zueknuxe»
u, Xrümpken, àureb Ikre brisll, Lsbanàiung gebellt woràen ist, naobàsm sis von
anà. Leite obne Lrkoig bsbavàelt worden. Von àsm beiden (varmkatarrb), von
àem Lie mieb selbst vor 4 labren gekeàt baben, baden sieb ssitbsr keine Lpnrsn
msbr gessigt, leb àanks lknsn verbind!, unà werde Lie wo immer mögl, empksblsn,
Nutsmalsn, Ltäka (Züriob), 22, Okt. 1397, lob àsppli, Ois nsbsnst, vntersekrikt
des Lrn. I, àppii, Lsiàenwsber, bsgl, bismà, Ltäka, 22 ()kt, 1397, ver Livilstanàs-
beamts: tl. Itsebner, ilàr : ,,l'r1v»>i>u1tliliililt, birebstr, 40S, l»It»rn».^
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Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co.,
Elberfeld.

Somatose
ein aus Fleisch hergestelltes, aus clen Nährstoffen des Fleisches
CSiweisskörper und SahsJ bestehendes reines J[lbumosen-Präparat,

geschmackloses, leicht lösliches Pulver,
als hervorragendes

lEZra,f'tigr"o-3^Lgrsmîttel
schwächliche, in der Ernährung

Zurückgebliebene Personen,
Nervenleidende, brustkranke,

für
Magenkranke, Wöchnerinnen,

an englischer Jfrankheit
leidende Pfinder, Genesende,

sowie in Form von

Eisen-Somatome
besonders für [2328

Bleiehsiiehtige
ärztlich empfohlen.

Eisen-Somatose besteht aus Somatose mit 2% Eisen in organischer Bindung, also ähnlich
der Form, in welcher sich das Eisen im Körper befindet.

Somatose r*gt in hohem. Masse den Appetit an.
Erhältlich in den Apotheken und Droguerien.

— Kur eckt, wenn In Originalpackung. —

[2057

• •

m m

• •

Anglo-Swiss Biscuit Co., Winterthur.
Vv er ein feines Confect liebt und seiner Familie eine Freude machen

will, kaufe die rühmlichst bekannten

Winterthurer Biscuits
Dieselben werden von keinem andern Fabrikat übertreffen und sind in
jedem bessern Geschäfte der Lebensmil telbranche erhältlich. GrossartigeEinrichtung für die Fabrikation aller Sorten engl. Biscuits.

Besonders beliebte Sorten:
[2012

Dessert surfin Walnot— cnndu

Wer für die Herbst- und Wintersaison "

hübsche, geschmackvolle und preiswttrdige
Damen-Kleiderstoffe wünscht, [2599

verlange Zusendung der überaus reichhaltigen Musterkollektionen des
Ersten Specialgeschäftes für Damenkleiderstoffe, Leinen- und Baumwollstoffe

von Max Wirth, Zürich, Limmatqnai 52.

Versand von Manufakturwaren aller Art. Modebilder gratis. §3

Echter Jura
Bienenhonig

garantiert rein, Fr. 1.80 das Kilo, franko
in der ganzen Schweiz. Büchsen von
1, 2 und 4,5 Kilo. (H9785L;

Ch. Bretagne, Bienenzüchter,
Lausanne. [2596

JPr&clrtiges (H 3546 6)

Baumwolltnch
gebleicht, ohne Appret 80 cm breit

in Stücken von ca. 60 Meter à 54 Rp.
55V» 30

speciell passend
für Herren- nnd Frauenwäsche aller Art.

Theodor Frey
Multergasse, St. Gallen.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörnng, Gebär-

mntterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Hüfliger
2029] Ennenda.

« KT Das Baumwolltuch- nnd
Leinenlager von Jacqs. Becker,
Ennenda (Glarus), liefert an Private
1/2- stückweise, 30—35 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Engros-Preisen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Special-Geschäft

die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

jkls feinstes
e Kaffeesurrogat •El ist bekannt die Zuckeressenz v.XI Lenenberger - Eggimann

Huttwyl.
Erste Kaffee-Essenzfabrik der Schweiz

mit goldener Medaille diplomiert. [ml

Der von farbigem Stoff 'solid
gefertigte, zerlegbare

I Taschen-Drachen „Falke"
ist für muntere Knaben ein
Belustigungsartikel ersten Ranges- Derselbe
wird in eidgenössischen und

i allen Kantonsfarben zum Preis©
I von Fr. 4.20 geliefert durch [2663

Karl Kaethner
Winterthur, Wartstrasse 20.

Namhafte Ersparnis im Hanshalt erzielt die Hausfrau mit 2680

ÇtinnPnU/iir7A in(lem sie vorhandene Bouillon mit Wasser verlängert und nach dem

rr Anrichten etwas Maggi zusetzt. Zu haben in allen Spezerei- und
Delikatessen-Geschäften.

Original-FIäschchen von 50 Rp. werden zu 35 Rp., diejenigen von 90 Rp. zu 60 Rp. und solche von Fr. 1.50 zu
30 Rp. mit Maggis Suppenwürze nachgefüll.

MAGGF

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seiton

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [2022

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Kropf
und ähnliche Drüsen • Anschwellungen
werden seihst in veralteten Fällen elcher
geheilt durch meine unübertroffenen
Kropfmittel.

Sich vertrauensvoll schriftlioh wenden

an Friedr. Merz, Apotheker,
in Beengen, Aargau. [2351

PATE ËPILAT0IRE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der bameo, ohne irgend welche Nachteile für
die Haut. Wirksamkeit garantiert: 50 JährigerErfolg. (Für das Kinn, 20 fr.;
1/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10fr. f60 gegen Post-Mandat). Für die Arme,
gebrauche man den PILIVORE(20').DUSSER,1,R. ü.-d.-RoussMU. Paris.

&
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fai'bvnfabk'ilikn vorm. fl'iklil'. kales' â Lo.,

Ä?/»a/oss
s/n az/S /zs^s^ks/à^, c/s/z >Va/z^/c>^s/z c/s^ >?s^^/zs^
^<Ä'u/s/5?^<?>/?s?' tt/zc/ ^aàs^) ös^/s/?snc^s^ ps/nsI H/öll?no5s/i->>Hoa/'a!',

S's^c^Tna^/o^sA /s/^/zk /ö^Z/c/iS^ /u/vsr,

^/>wac^//c/iS, /n c/sp <5>/zä^pz//z^
5ll?Äc^sö//sös?ZS ^S?1?0/ZS/I,

^s/i/s/z/sà/zc/s,

kür

Hsa^sn^an^s, ^öc/l/is/-//z/zs^
a/z s/z^/^r/zs?' ^a/z^/is/?

/szÄs/zc/s ^'/zc/s/-, (/s/ls^s/ic/s,
30VÌS in I^orin von

^Sk7-^0k7?<?Z°0LS
dosonciors Mr IMS

'àtliod smvkoìilsn.
LZisvn-gomatoss dsstsdt aus Lomatoss mit 2^/o Lisvn in orsanisoàvr Bindung, also 'àniiok

dsr ^vrm, in v^slodvr sied das ^issn im X^orpsr kvündvt.
S«âato»e /»»N« à ktâe»» M,âs tkâ a».

Erdiiltlioli ill àon L.potkstlon unà Droznorisn.
^ >nr «ol»t, v«m« I« »»

(2M7

» «

«
« «

»
« «

^UKlo-Lwiss Liseuit Lo., Wintertbur.
^ sr à kvtnvs Vvi»t«vt lisdt und ssinsr ^amiiis vins I^rsuds maodsn

vrili, kauks dis rUkmliodst dvkianntsn

Mtkàl'kl' öisemk
Dieselben vorâvn voll koinsin anâvrn pabrikat Ubsrtrokksn unà ginâ ill
ieàsin bessern Desvb'Äkts âer Dsbsnsinittslbranebe erb'âitiiob.

kür Ät« Iiìbrllii.tloii aller «npll. Utsenàts.
Losonàsrs beliebte gortvni

l2V12

vê«rt 8uà

V7sr kür âis Hsrdsk- und ^Viliksrss,ison '
àiàvsvlUv, N«»â>n»vkv«Ilv unÄ z»r«à»HvUrÂtKv

vamkn-KIkiâeàsfs wünsekt, (2599

verlange Zusenàuug àer überaus rsiobbaltigen tlu<et«rk»II«lr»t«»l»«n àes
Ersten Spevialgesobäftes kür 9amenltleiàerstokke, keinen- unà ksum«àto<fv

von I/tax WintN, 2ürilZd, timlliàtMi öü.

W Vsrsanà von lVIllnutaltburwaron allsr ^rt. Morlsdilclsr snails. N

Lisnsnkomss
gsrllntiertreill, k'r.l^eàllsDiìo, ikruiìlî»
in àer ganzen Lobvei?. Luebssn von
1, 2 unà 4,5 Kilo. <1197854.)

Od. LràFiiv, Lisnvllxücktvi',
(2596

(llZSlèS)

Lauwvràà
gedieivkt, ebne ltpprst 80 om breit

in Ltüeksn von on. 69 Bieter à 54 Dp.
55V- 30

«pevtvii z»»»«vi»Ä
kür llvrreil- uncl kräiikMüsellk âller ürl

ld«0ävr krv?
^/luitsrxssss, Sî. Lîallsi».

?raiiöQ- iuià (AsselûôàìL-

krNiklieà,
?srîoàsvsìôriuiZ, àsdâr-

màrlsìà
lveiàell seiilleU unà billig (snob brisk-
liok) oklls Lsruksstörullg uàr strengster
Diskretion gebeilt von

vr. meü. HükliZsr
2929^ Lllilvnàa.

» DM- !>»„ N»»I»»»»IItU«l»- »»a
V»« »«à«»?,

H»»««à <«>»> »>.), listsrt àn privat«
>/2-8M«ktvsiss, SV—3S Aster ilâitsnâ,
>>riin» «t>>»>itil>s» 2U l»IIUs»t«i»
b i>tlr<>»-prsl8«i>. Asn vsrlan«s vsr-
tralieiigvoii von ciisssin
»vNàtt <iie voloks kranko 2U
Diensten. l2kit>

>Is kvK»sìvs
M» » XàesurroKat »
àâ ist dskllNllt àis luokeressen? V.

teveiberzer KM»»».»»

ürst« kllkkes-Lssonsklldrik àer Lebvà
wit golàensr àleàilie àiploiniert.

Der von ksrbiesin 8toL soiià se»
ksrtixts, ^srie«ì>»rs

î laZeken-vriieken ,Falke"
ist kür muntsrs I^nadsn sin Lvlnsti-
snnssartiksl srstsn Rar»8S3- Osrssldv
>^ird in siciASnüssisczksr» und
allsn Kan ionstandsn --um ?rsiss

> von ?r. 4.20 sslivtsrt durà k2663

>vinisrikui-, ^Vsrtstrasss 20.

>î,ii»I,»tt< Ilr»V»riii« il» Ii»ii«I,îlIt si^ielt àis N»i»«Lru» init 2689

^I>nrtt»nu/ïîr7t» inàsin sis vortiàilàsne Louillon NI it Wässer verlängert uiìà Nllob àsin
ä^nriebtsn stivss Nllggi ^usàt. blldsn in llllsn Lpe^srsi- unà

Dsliklltessen-kosokllktsn.
Originlll-PIllsàobsn voll 59 klp. ivsràen 2U 35 Dp., àiejenigen von 99 Dp. 2U 69 Dp. unà soleils von ?r. 1.59 2u

99 Dp. init U-ìggis Luppentvür^s nnobgeküll.

kür 6 kranken
versenàvll krllnko gegen üllokllllbine

btto. S Ko. il. loilà Kdisll-Soiton

(ell. 69—79 leiebt bssobààigte Ltücks àer
keillsten loilette-Lsiksn). s 2922

Derxmllllll â l!a., lVieàikon-2ûried.

unà akillirlie vrilsso àssolivellllileen
vvràsn seldst in veralteten pîiilsu sivder
eekellt àret meine imtid«rtr»Se»eil
llroptmlttel.

gieb vertrauensvoll sodriktliok von-
àen an l rle.le. Vl« rx. ^poàsksr.
in Marsan. (2351

s»a»io«o missw
zerstört clie Naare auf öem KesietU tier 0ameu, odue irxeuâ welctie I^acdteile lîik
äieN lut. Wirksamkeit xarantiert: S0 ^ä/t>'i0'6r^/'o/^. irüröasXinu.Svfr.;
4/2 Lückse, speziell tür Leknurrdart. 4V fr. f°« ?e?eu post-lilauäatk. rür öie ^rwe,
xedraucde mauäeu?I^.IV0Ne(20').0U88ea.4.N. d.-d.-Nou»»»»u.?»rt«.

i>v
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